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Zitat „Im Training fliegen die Fetzen. Aber alles läuft
sportlich fair ab.“
TSG-Trainer Manfred Wölpper ist begeistert vom Kon-
kurrenzkampf innerhalb seiner Mannschaft

Nachrichten

Fußball
n BEZIRKSLIGA:Genclikspor
Recklinghausen - TSG Dül-
men 15 Uhr.
n KREISLIGA A: TSG Dülmen II
- Fortuna Seppenrade 15
Uhr. DJK Rödder - GW Not-
tuln II 15.30 Uhr. GW Haus-
dülmen - DJK Dülmen 16
Uhr. Brukteria Rorup - SuS
Legden 16 Uhr.
n KREISLIGA B: TSG Dülmen
III - SG Coesfeld II 13 Uhr.
VfL Billerbeck II - SF Merfeld
II 13.30 Uhr. SV Gescher III -
Adler Buldern II 14 Uhr.
n KREISLIGA C: VfL Billerbeck
III - DJK Rödder II 11.30 Uhr.
Brukt. Rorup II - Eintr. Coes-

feld II 12 Uhr. Vorw. Lette II -
SF Merfeld III 13 Uhr. SG
Coesfeld III - Vorw. Hidding-
sel 15 Uhr
n KREISLIGA D: DJK Rödder III
- GW Nottuln III 12.30 Uhr.
GW Hausdülmen II - U. Lü-
dinghausen III 12.30 Uhr.
DJK Dülmen III - Vorw. Hid-
dingsel II 13 Uhr. BW Lave-
sum II - TSG Dülmen IV 14
Uhr. Adler Buldern III - A-
Appelhülsen II 15 Uhr.
n FRAUEN KREISLIGA A: SG
Heek/Oldenburg - SG Hid-
dingsel/Rorup 12 Uhr.

Alle Partien werden am
Sonntag angepfiffen.

Wo - Sport - Wann

Stuckenbusch in Quarantäne:
Spiel in Merfeld fällt am Sonntag aus

MERFELD (pah). Am Freitag-
mittag kam dann die erwar-
tete Absage. Die Bezirksliga-
Partie zwischen den Sport-
freunden Merfeld und den
Sportfreunden Stucken-
busch fällt morgen aus.
Grund ist, dass sich das
Team aus Recklinghausen
noch bis einschließlich
Sonntag in Quarantäne be-
findet. Beim Pokalspiel der
Stuckenbuscher am 30. Au-
gust hatte ein Akteur ge-
spielt, der wenige Tage spä-
ter positiv auf das Corona-
Virus getestet wurde (DZ be-
richtete). Zwar waren die

Tests der übrigen Spieler
alle negativ, das Gesund-
heitsamt Recklinghausen
verhängte aufgrund der In-
kubationszeit des Virus ei-
ne Quarantäne bis ein-
schließlich Sonntag. Dar-
aufhin setzte Staffelleiter
Klaus Overwien die Partie
ab. „Das ist die richtige Ent-
scheidung, denn die Ge-
sundheit geht aktuell vor“,
sagte Merfelds Geschäfts-
führer Christian Hoffmann.
Ein neuer Termin für die
Partie war am Freitagabend
bis DZ-Redaktionsschluss
noch nicht bekannt.

Auch wenn es nur negative Testergebnisse gab, die Spieler der Sport-
freunde Stuckenbusch müssen bis Sonntag in Quarantäne. DZ-Foto: dpa

Samstag, 12. September 2020
NR. 213 SPORT IN DÜLMEN

Velo deVille E-Bike
City Aktion
• 3 verschiedene Rahmenformen
• alle Rahmenhöhen
• Bosch Active Plus Mittelmotor
• 400Wh Akku von Bosch
• Farben: Nachtblau, Basalt

Zweirad Hanning
Martin-Luther Str. 19 | Nottuln
www.zweirad-hanning.de

AT Cycles Dülmen
Halterner Str. 250 | Dülmen
www.at-cycles.eu

City E-Bike Aktionswochen

E-BIKE SOMMER-
SCHLUSSVERKAUF
Nur solange der Vorrat reicht!

2.448 (UVP)

1.958.-*
* Abbildung ähnlich, nur so lange Vorrat reicht.

20%sparen!

DÜLMEN. In Betrieb ist die
neue EK-Arena am Sport-
platz der DJK Rödder schon
seit einiger Zeit. Offiziell ein-
geweiht wurde sie am Don-
nerstagabend. Damit ist der
erste Baustein des Projektes
„Rödder 2020“ fertig.

„Unser Konzept
überzeugte sofort
und ist solide durch-
dacht.
Andre Schürmann

„Viele haben die EK-Arena
schon ausprobiert und wir
haben durchweg positive
Rückmeldungen bekom-
men“, berichtete Rödders
Vorsitzender Andre Schür-
mann. Die Entscheidung für
den Bau sei gut und richtig
gewesen und gerade in den
kommenden Herbst- und
Wintermonaten biete sie „ei-
ne tolle Möglichkeit, um
Sport zu treiben.“

Dabei hätten nicht nur die
Mitglieder der DJK Rödder
von der neuen Mehrzweck-
anlage profitiert. Auch ande-
re Vereine konnten in der
Corona-Zeit oder aufgrund
von Hallensperrungen auf
die überdachte Fläche aus-
weichen. Schürmann dankte
der Stadt Dülmen, dem Land
NRW, der Sparkassenstif-
tung, den Sponsoren sowie
seinen Vorstandskollegen
und den Familien für die
große Unterstützung.
„690.000 Euro für Klein-Röd-
der war schon eine Nummer.
Aber unser Konzept über-
zeugte sofort und ist solide
durchdacht.“

Dass die Pläne der DJK

Rödder gleich überzeugt ha-
ben, bestätigte Dülmens
stellvertretende Bürgermeis-
terin Annette Holtrup. „Die
Entscheidung für die EK-

Arena war absolut richtig.“
Pfarrer Peter Nienhaus seg-
nete die Anlage, die dann
von den F-Junioren der DJK
Rödder gestürmt wurde. Und

während die Nachwuchski-
cker die neue Spielfläche
testeten, nutzten Mitglieder,
weitere Vereine und Unter-
stützer die Chance zu einer

gemütlichen Runde - nach
Corona-Regeln. „Ich hoffe,
dass die Pandemie dann im
Frühjahr eine ausgelassene
Fete zulässt“, so Schürmann.

Einweihung der im Rahmen des Projektes „Rödder 2020“ gebauten EK-Arena

Erster Baustein ist fertig
Von Patrick Hülsheger

Offiziell eingeweiht wurde die EK-Arena der DJK Rödder. Die F-Junioren übernahmen den Sturm auf die neue Anlage. DZ-Fotos: Hülsheger

DÜLMEN. Der Corona-Fall bei
den Sportfreunden Stucken-
busch beschäftigte in den
vergangenen Tagen auch die
TSG Dülmen. Schließlich
hatte Stuckenbusch vergan-
genen Woche gegen den
morgigen Gegner der Blau-
Gelben, Genclikspor Reck-
linghausen gespielt. Da aber
der positiv getestete Spieler
der Stuckenbuscher am
Sonntag nicht auf der Anla-
ge war und nun alle weite-
ren Test bei den Sportfreun-
den negativ ausfielen, kön-
nen die Dülmener am Sonn-
tag antreten. „Das freut uns,
denn so kommen wir in den
Rhythmus“, sagt Trainer
Manfred Wölpper.

Der TSG-Trainer ist nach
wie vor begeistert von der
Trainingsarbeit der Mann-
schaft. „Der Konkurrenz-
kampf ist hoch. Im Training
fliegen die Fetzen, aber alles
im sportlich fairen Rahmen“,
berichtet Wölpper. Zumin-
dest eine Änderung in der
Startelf gibt es im Vergleich
zur Vorwoche. Denn Jan Ah-
rens fällt aus, nachdem er
gegen Lippramsdorf auf die
Schulter fiel. „Er wird uns
wohl vier Wochen fehlen“,
berichtet Wölpper. Auch Da-
niel Möller fehlt mit einer
Bänderverletzung wohl eini-
ge Wochen. Yannik Drese-
mann musste am Donners-
tag das Training abbrechen.
Dafür kehrt Mario Espeter
am Sonntag wieder in die

Mannschaft zurück.
Beim Aufsteiger aus Reck-

linghausen erwartet Wölp-
per ein anderes Spiel, als in
der Vorwoche gegen den SV
Lippramsdorf. „Ich denke,
dass sie sehr emotional spie-
len und vorne draufgehen
werden.“ Diese Herange-
hensweise würde seiner
Mannschaft vielleicht sogar
helfen. „Dadurch könnten
wir mehr Platz haben für
unsere schnellen Leute. Das
macht es einfacher als ein
Gegner, der sich hinten
reinstellt.“

Sein Team fahre guten
Mutes nach Recklinghausen
und wolle natürlich mit drei
Punkten im Gepäck die
Heimreise an den Grenzweg
antreten.

Bezirksliga: Genclikspor Recklingshausen - TSG Dülmen

Wölpper erwartet
„emotionalen Gegner“
Von Patrick Hülsheger

Für Roman Espeter und die TSG Dülmen geht es am Sonntag zum Auf-
steiger Genclikspor Recklinghausen. DZ-Foto: pah




